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Wasserschöpfstellen auf 
den Friedhöfen werden 
nächste Woche abgestellt 

Motorsägenlehrgang  
am 18. und 19.11.2022  
in Neuhausen

Einweihung auf dem  
Spielplatz in Hamberg  
am Montag, 14.11.2022  
um 15.00 Uhr 

Nächste Sitzung des Bau-
ausschusses am Dienstag, 
22.11.2022 im Rathaus 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir laden Sie recht herzlich zur Teilnahme der nachfolgenden 
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung bzw. stiller Kranzniederlegung 
zum Volkstrauertag am Sonntag, den 13. November 2022 in der 
Gemeinde Neuhausen ein:

Hamberg
Stille Kranzniederlegung von Bürgermeister-Stellvertreter 
Martin Volz am Ehrenmal, Beginn: 10.30 Uhr

Neuhausen
Ansprache von Bürgermeister-Stellvertreter Hartmut Lutz nach 
dem Gottesdienst in der Kirche St. Urban und Vitus, anschlie-
ßend Kranzniederlegung am Kerker neben der Pfarrkirche St. Ur-
ban und Vitus, Beginn: Samstag, 12. November 2022, 18.00 Uhr

Schellbronn
Stille Kranzniederlegung von Bürgermeister-Stellvertreter 
Sascha Jost am Ehrenmal auf dem Friedhof, Beginn: 10.30 Uhr

Steinegg
Stille Kranzniederlegung von Bürgermeister-Stellvertreter
Heinz Gerber am Ehrenmal auf dem Friedhof, Beginn: 10.30 Uhr

Wir wollen an diesem Sonntag gemeinsam an die Opfer von 
Gewalt und Krieg gedenken und als Mahnung unsere Hoffnung 
auf Versöhnung unter den Menschen und Völkern zum Ausdruck 
bringen.

Es wäre sehr schön, wenn viele Menschen aus unserer Gemein-
de mit ihrer Teilnahme an einer Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
2022 ein sichtbares Zeichen des Friedens setzen würden!

Ihr

Hartmut Lutz
stellv. Bürgermeister
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100 Jahre Kleintierzüchterverein Neuhausen
Große Jubiläumsschau in der Monbachhalle

Am 29. und 30. Oktober fand 
in der Monbachhalle die Feier 
anlässlich unseres 100-jährigen 
Jubiläums statt. Dem Festabend 
angeschlossen war unsere Lo-
kalschau und so war das ganze 
Jubiläum eine runde Sache.
Zu der Jubiläumsausstellung 
waren befreundete Züchter ein-
geladen und so konnten den 
Preisrichtern Oskar Kärcher 
und Jens Bauer 131 Kaninchen 
von hervorragender Qualität 
präsentiert werden. Dies spie-
gelte sich auch in der Bewer-
tung wieder, bei der 1 x 97,5 
Punkte und 8 x 97,0 Punkte vergeben wurden.
Das Geflügel stand dem in nichts nach. 100 bunt gemischte 
Federtiere, von Gänsen über Puten, Enten, Groß- und Zwerg-
hühnern, Tauben und fünf schön hergerichteten Volieren mit 
Vögeln war alles vertreten, was das Besucherherz erfreute. Die 
Preisrichter Dr. Phillip Beck und Jens Meier fanden dafür nicht 
nur lobende Worte, sondern vergaben auch 5 x ein Vorzüglich.
Der Festabend am Samstag war sehr gut besucht. Die rei-
bungslose Bewirtung übernahm dabei die Freiwillige Feuer-
wehr Neuhausen, bei der wir uns auf diesem Weg nochmals 
recht herzlich bedanken.
Der Festakt wurde vom Gesamtjugendorchester der Musikver-
eine Neuhausen, Steinegg und Hohenwart eingeleitet. Auch 
später am Abend erfreuten sie die Gäste nochmals mit zwei 
Stücken. Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Doris 
Clauß hielt unser Landrat Bastian Rosenau ein witziges Gruß-
wort, das gespickt war mit viel Tierischem. Hartmut Lutz, als 
1. Stellvertretender Bürgermeister ging auf zeitgenössische 
Ereignisse der vergangenen 100 Jahre ein und auch die üb-
rigen Ehrengäste von den Landes- und Kreisverbänden der 
Rassegeflügel- und Rassekaninchenzüchter hielten Rückblick 
und gingen auf das Wesen der Kleintierzucht ein.

Nun übernahm Tanja Hochstein. Mit ih-
rer humorvollen Art führte sie souverän 
durch den weiteren Festabend.
Die Hip Hopper des Tanzstudios Sas-
ti sorgten mit einer frischen und gut 
getanzten Einlage für eine gute Stim-
mung, ebenso wie Hubert Sickinger 
mit seiner Präsentation als „schönster 
Gockel im ganzen Land“.
Grußworte der befreundeten Kleintier-
züchter, sowie der örtlichen Vereine durf-
ten bei diesem Abend natürlich ebenso 
wenig fehlen, wie ein Rückblick auf das 
Vereinsgeschehen der letzten 100 Jahre.
Auch die Ehrung verdienter Mitglieder 
von den Landesverbänden und dem 

Verein fand an diesem Abend einen würdigen Rahmen.
Der Sonntag war ganz unserer Ausstellung gewidmet. Die 
Besucher aus nah und fern, die unsere Halle fast vollständig 
füllten, waren voll des Lobes über die gelungene Ausstellung 
mit den vielen schönen Tieren der verschiedensten Rassen, 
dem gewohnt guten Essen und dem reichhaltigen Kuchen-
büffet.
Ein großes Dankeschön gilt all den vielen fleißigen Helfern, 
die im Vorfeld mit viel Engagement unser Jubiläum und die 
Ausstellung so toll vorbereitet haben. Den Ausstellern sowie 
den fleißigen Händen vor und hinter der Theke, der Küche 
und der gesamten Halle, die den reibungslosen Ablauf unse-
res Ausstellungswochenendes erst möglich gemacht haben. 
Und ganz zuletzt bedanken wir uns bei unseren Besuchern, 
ohne die das Ganze keinen Sinn machen würde.
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen ein paar schönen Stunden 
und viel Freude bereiten konnten.

Euer Kleintier-
züchterverein
Neuhausen

D. Clauß

 
Die Geflügelpreisrichter  
bei ihrer Arbeit

 
Grußwort des stellvertr. Bürgermeisters Hartmut Lutz

 
Das Gesamtjugendorchester Neuhausen, Steinegg, Hohenwart 

 
Hip Hopper des Tanzstudios Sasti in Aktion

 
Hubert Sickinger als „Schönster Goggel“

Fotos: KTZV Neuhausen

 
Geehrte des LV´s Bad. Rassekaninchenzüchter (von 
li nach re: Roswitha Engler, Irmtraud Fischer, Günter 
Clauß, Gerd Nagel, Michael Gunser, Richard Gunser, 
Hartwig Leicht.) 
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Bürgerbeteiligung zur Steigerung der Attraktivität 
des Spielplatzes Hamberg

Die Elterninitiative, die sich für attraktivere Spielplätze in unserer Gemeinde 
einsetzt, hat sich für den Spielplatz in Hamberg ein zusätzliches Sitzka-
russell gewünscht und hierfür einen Förderantrag bei LEADER Heckengäu 
gestellt. Dieser wurde bewilligt, sodass die Gemeinde lediglich einen Ei-
genanteil in Höhe von 20 Prozent für das neue Spielgerät leisten musste. 
Hierfür bedanken wir uns bereits an dieser Stelle recht herzlich!

Das neue Sitzkarussell wird am
Montag, 14. November 2022 um 15:00 Uhr
eingeweiht. Hierzu sind insbesondere unsere 

kleinsten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Zudem wollen die Hamberger Eltern diesen Termin nutzen, um den an-
wesenden Vertretern des Gemeinderates sowie Frau Barbara Smith von 
LEADER Heckengäu ein weiteres Spielgerät vorzustellen, welches den 
Spielplatz weiter aufwerten könnte. Bis zum 27. November 2022 könnte 
auch für das nachfolgende Spielgerät ein Förderantrag bei LEADER He-
ckengäu gestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Gemeindeverwaltung

ADVENTSFENSTER 
2022 

Neuhausen – Schellbronn – Steinegg – Hamberg

Wer möchte ein Fenster gestalten?
Herzliche Einladung an die Einwohner unserer Ortsteile, 
auch dieses wieder Jahr ein Fenster, das zur Straße 
geht oder vom Privatgrundstück aus gut einsichtig ist, 
zu einem kurzen Text aus der Weihnachtsgeschichte zu 
gestalten. Wenn wir für jeden Tag im Advent ein Fenster 
schmücken, sind unsere Adventsfenster für viele Men-
schen in unseren Orten eine Freude und bereichern die 
Adventszeit! Jeder ist in der Gestaltung seines Fensters 
frei - die Materialien, die wir vorbereiten, bestehen in 
diesem Jahr aus einem DIN A3-Blatt mit einem kurzen 
Text und sowie einem kleinen QR-Code, der zu einem 
täglichen Rätsel – nicht nur, aber besonders - für Kinder 
führt.

Wenn Sie mitmachen möchte, melden Sie sich gerne in 
den nächsten Tagen bei der Mitarbeiterin Ihres Ortsteils:

Schellbronn: Andrea Weber Tel.: 29 89 888
Hamberg: Stephanie Spaleck Tel.: 949 601
Steinegg: Regina Gerlich Tel.: 6322
Neuhausen: Ruth Steininger Tel.: 959 0742

Hier vereinbaren Sie, für welchen Tag Sie Ihr Fenster 
schmücken. Wenn die dunkle Tageszeit anbricht, sollte 
das Fenster an Ihrem Tag beleuchtet sein, so dass die 
Besucher des Adventsfensters es gut sehen können. Ob 
Sie Ihr Fenster auch für die weitere Adventszeit ge-

schmückt und am Abend beleuchtet lassen, 
ist Ihnen überlassen.

DANKE fürs Mitmachen und viel Freude all 
jenen, die ihr Fenster zur Verfügung stellen! 
R. Steininger

Dem heiligen Martin auf der 
Spur… 
 
mach´s wie St. Martin und hilf mit bei    
unserer Spendenaktion rund um den   
11.11.2022 in unseren katholischen     
Kirchen im Biet.  
  
Wir sammeln haltbare Lebensmittel 
für die Tafel in Weil der Stadt. 
 
Sie können zu den Öffnungszeiten in 

allen Kirchen im Biet und im Kindergarten Hohenwart 
abgegeben werden. Bitte bring deine Gaben spätestens bis 
zum 13.11. in die Kirche oder zum Kindergarten Hohenwart, 
danach werden sie weitergeben. Gedanken und Bilder zu St. 
Martin liegen in den Kirchen aus und dürfen mitgenommen 
werden. 
 

Vielen Dank für´s Teilen! 
 
Eine herzliche Einladung an alle nach Tiefenbronn zu 
unserem St. MartinsGottesdienst in der Kirche St. Maria 
Magdalena am Sonntag, 13.11. um 17.00 Uhr, musikalisch 
umrahmt von der Tiefenbronner Musik e.v. Die Kinder 
dürfen gerne mit ihren Laternen kommen! 
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Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345274

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

 

Ihre Ansprechpartner:

Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner 9510-10 wagner@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/ 
Mitteilungsblatt

Hannelore Lorenz 9510-11 lorenz@neuhausen-enzkreis.de

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) stellv. Leiter Hauptamt, 
Ordnungsamt

Joshua-Gregory 
Fütterer

9510-21 fuetterer@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Marion Geßl

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
gessl@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Straßen- und
Gebäudeunterhaltung

Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/ 
Bauanträge

Nora Voll
Johanna Ehringer

9510-25
9510-27

voll@neuhausen-enzkreis.de
ehringer@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

15 (DG) stellv. Leiter Kämmerei Simon Röderer 9510-42 roederer@neuhausen-enzkreis.de

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann
Heike Schmidt

9510-31 hermann@neuhausen-enzkreis.de 
schmidt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Nicole Waldhauer 9510-32 waldhauer@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Furtstr. 11 Leiter Bauhof Patrick Raisch 942800 oder
01727183316

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wassermeister N.N.

Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten

Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 0172 7183265

Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

Forstdienststelle Revierleiter 
Alexander von Hanstein

01752234630 alexander.von.hanstein@enzkreis.de

Gesamtleitung Kindergarten Lolita Sabisch
Carolin Duczek

9467401
9483509

KiTa-Gesamtleitung@neuhausen-
enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasserschöpfstellen in den Friedhöfen  
werden ab nächster Woche abgestellt –  
jeweils eine frostfreie Wasserschöpfstelle 
vorhanden
Ab Montag, 14.11.2022 werden die Wasserschöpfstellen in 
den Friedhöfen jahreszeitlich bedingt abgestellt.
Jeder Friedhof verfügt inzwischen über eine frostfreie Wasser-
schöpfstelle, die weiterhin geöffnet ist. Diese befinden sich:
in Neuhausen neben der Aussegnungshalle
in Hamberg neben der Aussegnungshalle
in Schellbronn im alten Teil des Friedhofs
in Steinegg beim Haupteingang
Ihre Gemeindeverwaltung

WICHTIGER HINWEIS DER GEMEINDEKASSE:
Aufgrund der Bankenfusion mehrerer Volksbanken, darunter 
Volksbank Pforzheim und VR Bank EnzPlus eG zur Volks-
bank pur, haben Kunden eine neue IBAN erhalten.
Diese IBAN wird im Falle eines bestehenden SEPA-Mandats 
bei der Gemeindekasse automatisch eingespielt. Sie müssen 
uns diese NICHT mitteilen.
Vielen Dank für die Beachtung.
Ihre Gemeindekasse

Abholung von Ausweispapieren
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis zum 
21.10.2022 beantragt wurden, liegen im Rathaus Neuhausen 
Pforzheimer Str. 20, Zimmer 1, zu den üblichen Öffnungszei-
ten zur Abholung bereit.
Bei Personen ab 16 Jahren ist für die Abholung des Per-
sonalausweises der Erhalt des PIN-Briefes der Bundesdru-
ckerei Voraussetzung.
Die bisherigen Ausweisdokumente, die noch nicht abge-
geben wurden, müssen zur Vernichtung oder Entwertung 
mitgebracht werden.

Beschlussfassung aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 25.10.2022
Hinweis:
Die Verwaltungsbeilagen und Anlagen zur Sitzung können im 
Internet unter https://neuhausen-sitzungsdienst.komm.one/bi/
info.asp eingesehen werden.

TOP 1 Fragen der Zuhörer
Von den anwesenden Zuhörern wurden folgende Fragen 
gestellt:
1. WaldKlimaPfad: Ein Zuhörer stellte verschiedene Fragen zum 
geplanten WaldKlimaPfad, u. a. ob und in welchem Umfang 
in den Wald eingegriffen werden muss. Der Vorsitzende teilt 
mit, dass eine Begehung gemeinsam mit der Forstverwaltung 
stattgefunden hat und keine Bäume abgeholzt werden müssen.
Der Vorsitzende verweist an dieser Stelle auf den Punkt 4 
der heutigen öffentlichen Sitzung, in dem die Vergabe für 
die Seilspielgeräte erfolgen soll. Abschließend ergänzt der 
Vorsitzenden, dass er für weitere Fragen gerne im Rahmen 
eines persönlichen Gesprächs zur Verfügung steht.

TOP 2 Bekanntgaben
1. Fastnachtsverein HAU-HU: Der Vorsitzende gibt bekannt, 
dass am 12. November 2022 die Große Prunksitzung zur 
Eröffnung der Kampagne 2022/2023 in der Monbachhalle 
stattfindet. Die Mitglieder des Gemeinderates sind hierzu 
herzlich eingeladen.

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Nach-
tragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022
Vorlage: 2022/GR/279
Der Vorsitzende verweist auf die Verwaltungsbeilage und über-
gibt das Wort an Gemeindekämmerer Hildinger. Dieser stellt 
anhand einer Präsentation (vgl. Anlage) die Nachtragshaus-

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim,  Tel. 116 117
Mo./Di./Do.  19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi.  14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr.  16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa./So., Feiertag  08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim,  Tel. 116 117
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi.  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr.  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa./So., Feiertag  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und 
den Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-
Enzkreis e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Service-
nummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.

Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Notdienst 
eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekammer un-
ter der Rufnummer 0621 - 38 000 818 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, 12. November 2022
Sonnen-Apotheke, Leopoldstr. 5, Pforzheim, 
Tel. 07231 15409714
Apotheke Butz, Paulinenstr. 1, Friolzheim, 
Tel. 07044 44944

Sonntag, 13. November 2022
Sonnenhof-Apotheke, Carl-Schurz-Str. 52, Pforzheim, 
Tel. 07231 73939
Wartberg-Apotheke, Redtenbacherstr. 22, 
Ecke Lützowstr., Pforzheim, Tel. 07231 51372
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haltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 vor und geht hierbei 
insbesondere auf die größten Veränderungen für 2022 ein. 
Das enthält neben den eingetretenen und erwarteten Planab-
weichungen auch die vom Gemeinderat im Laufe des Jahres 
beschlossenen Maßnahmen (siehe Fortschreibungsliste).
Nach dem Nachtragshaushaltsplan verschlechtert sich das ver-
anschlagte Gesamtergebnis um 43.710 Euro auf 1.191.630 Euro.
Das veranschlagte ordentliche Ergebnis reduziert sich um 
318.710 Euro auf 26.630 Euro. Mehrerträge bei den Steuern 
und ähnlichen Abgaben (+ 147.000 Euro) und den Zuweisun-
gen (+ 72.000 Euro) werden durch Mehraufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen (+ 86.910 Euro) und höhere Trans-
feraufwendungen (+ 490.000 Euro) mehr als ausgeglichen.
Beim Sonderergebnis wird aufgrund der höheren Verkaufs-
preise für Gewerbebauplätze mit einer Erhöhung um 275.000 
Euro gerechnet.
Im Finanzhaushalt verringert sich die Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestandes um weitere 351.210 Euro auf - 1.513.030 
Euro. Der Bestand an liquiden Mitteln beträgt zum Jahresende 
voraussichtlich 2.975.000 Euro. Damit reichen die Finanzierungs-
mittel aus, um die aus dem Vorjahr übertragenen Haushaltser-
mächtigungen von 2.283.000 Euro finanzieren zu können, ohne 
auf die Festgelder (700.000 Euro) zurückgreifen zu müssen.
Die größte Änderung ergibt sich beim Finanzierungsmittel-
überschuss des Ergebnishaushalts, der trotz höherer Ein-
zahlungen (+ 345.750.000 Euro) aufgrund stärker steigen-
der Auszahlungen (+ 588.960 Euro) um 243.210 Euro auf 
835.530 Euro zurückgeht.
Aus der Mitte des Gremiums wird betont, dass das Ergebnis 
noch angenehm positiv sei und in diesem Jahr nochmals 
ein Haushalt ohne Kredite aufgestellt werden kann. In den 
kommenden Jahren wird sich die Situation in erheblichem 
Umfang ändern.
Sodann beschließt der Gemeinderat, wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen, die vorgelegte Nachtragshaushaltssatzung 
mit Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

TOP 4 WaldKlimaPfad - Vergabe der Seilspielgeräte
Vorlage: 2022/GR/284
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates wurde be-
schlossen, anstelle der Hangrutsche vier Seilspielgeräte 
entlang des WaldKlimaPfades aufzustellen. Hierfür wurden 
entsprechende Vergleichsangebote eingeholt (siehe Anlage).
Die Verwaltung schlägt vor, die Seilspielgeräte des jeweils 
günstigsten Anbieters zu beschaffen. Dies ist bei dem Adler-
horst, der Kletter-Brille und dem Wichtelwald Anbieter 3 und 
bei dem Turmkarussell Anbieter 1. Die Gesamtauftragssum-
me beträgt mit Versandkosten insgesamt 67.203,65 Euro.
Aus der Mitte des Gremiums wird darauf hingewiesen, dass 
die Spielgeräte aus Stahl, hier insbesondere der Wichtelwald 
und Adlerhorst, nicht so wartungsaufwändig und langlebiger 
sind. Ergänzend teilt Gemeindekämmerer Hildinger mit, dass 
es sich in diesem Fall um eine freihändige Vergabe handelt 
und man bei der Vergabe nicht an das günstigste Angebot ge-
bunden sei, sondern auch das wirtschaftlichste wählen könnte.
Es wird daher vorgeschlagen, entgegen dem Vorschlag der 
Verwaltung, die Kletterbrille aus Holz zu beschaffen und die 
übrigen drei Spielgeräte (Adlerhorst, Wichtelwald und Turm-
karussell) in Stahl zu beschaffen.
Sodann spricht sich der Gemeinderat für die Beschaffung 
der Seilspielgeräte wie folgt aufgeführt aus:
Adlerhorst (Stahl)  – 17 Ja-Stimmen und eine Enthaltung 
Kletterbrille (Holz)  – einstimmig
Turmkarussell (Stahl) – einstimmig
Wichtelwald (Stahl)  – 16 Ja-Stimmen und eine Enthaltung
Es wird zudem die Bitte an die Verwaltung ausgesprochen, 
mit den Lieferanten nochmals über die Höhe der Frachtkos-
ten zu verhandeln.

TOP 5  Beratung und Beschlussfassung  
über die Annahme von Spenden

Vorlage: 2022/GR/276
Nach § 78 Abs. 4 GemO hat der Gemeinderat über die Annah-
me von Spenden an die Gemeinde Neuhausen zu beschließen. 
Folgende Spenden wurden der Gemeinde Neuhausen zugewen-
det:

Datum: Spender: Betrag Spendenart Verwen-
dungszweck

Hinweis auf 
Geschäfts-
beziehung

26.08.22 Jürgen und 
Petra Poiger

100,00 Geldspende Wald- 
klimapfad

keine

13.09.22 Caren 
Mewes

100,00 Geldspende Wald- 
klimapfad

keine

Ohne weitere Beratung stimmt der Gemeinderat, wie von der 
Verwaltung vorgeschlagen, der Annahme der Spenden zu.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

TOP 6 Verschiedenes
1.  Neubau Kinderbildungszentrum Steinegg, Vergabe von 

Fachplanungsleistungen Heizung-Lüftung-Sanitär:
Für den Neubau des Kinderbildungszentrums Steinegg ist 
die Vergabe von Fachplanungsleistungen für die Gewerke 
Heizung-Lüftung-Sanitär erforderlich.
Nach der beiliegenden Vergabeübersicht des Architekten Ab-
raham mit insgesamt drei Angeboten, wovon Angebot Rang 
2 nicht im Detail der gültigen HOAI entspricht, wird seitens 
des Architekten Abraham empfohlen, den Bieter mit dem wirt-
schaftlichsten Angebot, das Büro HPG GmbH & Co. KG aus 
Filderstadt zum Angebotspreis von 73.464,56 Euro/netto (vgl. 
Anlage) zu beauftragen.
Ohne weitere Beratung beschließt der Gemeinderat, wie von 
der Verwaltung vorgeschlagen, die Planungsgemeinschaft 
HPG GmbH & Co. KG mit den Fachplanungsleistungen für 
das Gewerk Heizung-Lüftung-Sanitär im Neubau des Kinder-
bildungszentrums in Steinegg zu beauftragen.
Die Beschlussfassung erfolgt mit 17 Ja-Stimmen und einer 
Enthaltung.
2. Weihnachtsmarkt: Am 10. Dezember 2022 findet von 11.00 
Uhr bis 21.00 Uhr der diesjährige Weihnachtsmarkt statt. 
Ebenfalls findet an diesem Tag im Bereich der Kirchgasse der 
Christbaumverkauf durch die Baumschule Erhardt statt.
3. Neue Mitarbeiter im Rathaus: Der Vorsitzende teilt mit, dass 
am 2. November 2022 Frau Ehringer (Bauamt) sowie Frau 
Waldhauer (Kasse) mit ihrer Arbeit der Verwaltung beginnen.
4. Fragen aus dem Gremium:
-  Notstromversorgung: Es wird nachgefragt, ob es im Fall eines 
Stromausfalls eine Notstromversorgung für die Wasserversorgung 
gibt. Kämmerer Ralf Hildinger teilt hierzu mit, dass es derzeit 
kein Notstromaggregat für das Wasserwerk gibt. Der Zweckver-
band befasse sich aktuell mit der Beschaffung, die rund 55.000 
Euro kostet. Herr Hildinger ergänzt hierzu, dass der Strom, 
den die Turbine produziert, ins Netz eingespeist wird und nicht 
für die Förderpumpen genutzt wird. Es wird vorgeschlagen zu 
prüfen, ob die Möglichkeit besteht, den Strom, der aus dem 
Kraftwerk produziert wird, für die Förderpumpen einzusetzen.

-  Asylbewerber: Es wird nachgefragt, wie sich die steigende 
Anzahl von Flüchtlingen auf die Gemeinde auswirke. Der 
Vorsitzende teilt hierzu mit, dass bislang alle Personen 
untergebracht wurden und die Verwaltung weiterhin Unter-
bringungsmöglichkeiten sucht und ggf. saniert.

-  Freibad: Es wird nach dem Sachstand zum Einbruch im 
Sommer gefragt. Darüber hinaus wird nachgefragt, ob 
bereits mit den Maßnahmen und Reparaturen für einen 
reibungslosen Start in die nächste Saison begonnen wur-
de. Der Vorsitzende gibt hierzu bekannt, dass derzeit der 
Frostschutz an den Becken angebracht wird.

-  Energieeinsparung: Es wird vorgeschlagen, über eine Re-
duzierung der Brenndauer der Straßenlaternen nachzuden-
ken. Eine komplette Ausschaltung über Nacht wird jedoch 
nicht empfohlen.

Sonstiges

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Servicezentren für Altersvorsorge:  
Riester-Zulage für 2020 noch bis Ende des Jahres sichern
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 noch erhalten will, 
muss diese spätestens bis Ende 2022 über den Anbieter 
seines Riester-Vertrages beantragen. Den dafür erforderli-
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chen Zulagenantrag erhält man beim Vertragsanbieter. Wer 
die Zulage nicht jedes Jahr gesondert beantragen will, kann 
dort auch einen Dauerzulagenantrag stellen. Der Antrag auf 
Zahlung der Zulage wird dann automatisch von Jahr zu Jahr 
direkt durch den Anbieter gestellt. Die Angaben im Dauerzu-
lagenantrag sollten allerdings regelmäßig überprüft werden. 
Ändern sich das Gehalt oder die persönlichen Lebensver-
hältnisse, durch eine Heirat, die Geburt eines Kindes oder 
auch den Kindergeldwegfall, müssen die Angaben im Antrag 
und gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur Riester-Rente 
angepasst werden. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für das Jahr 2020 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzu-
lage von bis zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen 
sogenannten „Berufseinsteigerbonus“ von zusätzlich einmalig 
200 Euro erhalten alle Personen, die zu Beginn des ersten 
Beitragsjahres das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet ha-
ben. Der Bonus wird gezahlt, damit bereits junge Menschen 
frühzeitig mit der Altersvorsorge beginnen. 
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen Rente, son-
dern auch zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge er-
halten Interessierte in den Servicezentren für Altersvorsorge 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg. An 
19 Standorten landesweit gibt es dort produkt- und anbie-
terneutrale individuelle Intensivgespräche zur Altersvorsorge. 
Adressen der Servicezentren für Altersvorsorge unter www.
prosa-bw.de

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsamtes 
Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Motorsägen Lehrgang  
zum Aufarbeiten von Brennholz  
und Schlagraum am 18. und 19. November
Zur Aufarbeitung von Brennholz in langer Form oder ausge-
wiesenen Schlagraum, benötigen Sie in zertifizierten Wäldern 
einen Motorsägen Lehrgang. Am 18. Und 19. November be-
steht die Möglichkeit an einem solchen Kurs teil zu nehmen. 
Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie ein Zertifikat. Der 
Kurs findet nach Vorschrift DGUV I 214-059 Modul A statt 
und berechtigt Sie zum Brennholzkauf im Staatswald (Forst-
BW) sowie in den kommunalen Wäldern. Der Kurs findet in 
Neuhausen statt.

Für Anmeldung und Konditionen wenden Sie sich bitte bis 
zum 14. November an: baumpflegegriesinger@gmail.com

LEADER Heckengäu

Das Heckengäu bleibt auch in den kommenden Jahren 
LEADER-Region
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat für 2023 – 2027 
entschieden
Martin Wuttke, Vorstandsvorsitzender LEADER Heckengäu: 
„Belohnung für die hervorragende Arbeit, die in der abge-
laufenen LEADER Förderperiode geleistet wurde!“
In der LEADER-Region Heckengäu geht es weiter mit der 
wertvollen Arbeit – mit dem Zuschlag für die kommende 
Förderperiode von 2023 bis 2027 stehen wieder EU-Förder-
gelder für viele Projekte offen. Am 7. November hatte das 
MLR die künftigen LEADER-Regionen öffentlich gemacht; 
alle 20 Regionen, die sich beworben haben, haben einen 
Zuschlag erhalten.

LEADER steht für „„Liaison entre actions de développement 
de l‘économie rurale“, und meint übersetzt die Verbindung 
von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft, das 
heißt man fördert Bürgerprojekte im und für den ländlichen 
Raum. Die dafür nötigen Mittel kommen aus dem sogenann-
ten Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER). LEADER Heckengäu umfasste 
bisher 21 Kommunen in 4 Landkreisen. Mit dem neuen Zu-
schlag ist die Gebietskulisse leicht verändert und umfasst 
insgesamt 24 Kommunen in den 4 Landkreisen Ludwigs-
burg, Enzkreis, Calw und Böblingen.
Dort freut man sich über den neuerlichen Zuschlag für 
das Heckengäu. „Das LEADER-Programm der Europäischen 
Union ist ein wertvolles Instrument, um ländliche Regionen 
zu stärken“, so der gemeinsame Tenor der Landräte, Ro-
land Bernhard (Landkreis Böblingen), Helmut Riegger (Land-
kreis Calw), Bastian Rosenau (Enzkreis) und Dietmar Allgaier 
(Landkreis Ludwigsburg). „LEADER gibt die Möglichkeit, vor 
Ort Partnerschaften aufzubauen, Projekte umzusetzen und 
die Entwicklung einzelner Regionen auf diese Art und Weise 
signifikant voranzubringen.“
„Wir sind sehr stolz darauf, dass wir auch in der neuen Förder-
periode weiterhin LEADER-Region sein werden“, so der LEA-
DER Heckengäu Vorstandsvorsitzende Martin Wuttke, gleich-
zeitig stellvertretender Landrat und Dezernent für Umwelt und 
Klima im Landkreis Böblingen. „Die Gebietskulisse Heckengäu 
ist sehr vielseitig und wir haben in den vergangenen Jahren 
viele bemerkenswerte Projekte umgesetzt, die diese Region vo-
rangebracht haben. Insofern ist die erneute Nominierung auch 
eine Belohnung für die hervorragende Arbeit, die hier geleistet 
wurde. Wir freuen uns, dass wir diese im Verbund mit unseren 
vielen engagierten Akteurinnen und Akteuren nun auch in den 
kommenden Jahren fortsetzen können.“
Das Heckengäu war 2015 erstmalig zur LEADER Region ge-
kürt worden. Damals war die Zahl der LEADER-Gebiete von 
8 auf 18 angehoben worden. Die Förderperiode lief bis 2020 
und wurde bis 2022 verlängert. In dieser Zeit wurden in der 
LEADER-Region Heckengäu mit insgesamt ca. 6 Mio Euro 
Fördergeldern rd. 150 große und kleine Projekte gefördert. 
Die Gebietskulisse erstreckte sich dabei von Eberdingen im 
Norden bis nach Haiterbach im Süden, wie schon erwähnt 
über vier Landkreise hinweg.
Am 22. Juli war die Bewerbungsfrist für die neue Förderpe-
riode abgelaufen. Fristgemäß hatte man das Regionale Ent-
wicklungskonzept (REK) in überarbeiteter Form eingereicht. Es 
enthält die Inhalte und Ziele für die kommenden Jahre. Der 
Fokus liegt im Heckengäu auf den Themen Klimawandel und 
Klimafolgenanpassung, Nachhaltigkeit, Digitalisierung, Gemein-
wohlökonomie, Chancengleichheit und Resilienz. Leicht ver-
ändert hat sich die Gebietskulisse: Statt 21 Kommunen sind 
es nun 24; neu dabei sind Wurmberg, Rohrdorf und Calw mit 
den Stadtteilen Heumaden, Stammheim und Holzbronn.
„Mit dem Zuschlag jetzt starten wir direkt in die neue För-
derperiode“, so Wuttke. „Und ich bin sicher, im Heckengäu 
gibt es noch viele neue Ideen. Es finden bereits Vernet-
zungsveranstaltungen statt und erste neue Projekte werden 
vorbereitet.“

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Neuhausen
Feuerwehrübung
Hallo Kameradinen und Kameraden,
die nächste Übung findet am Montag, den 14.11.2022 statt.
Treffpunkt um 19:00 Uhr am Gerätehaus. Thema: Aufzugs-
befreiung
Wir suchen weiterhin nach Menschen, die sich für die viel-
fältigen Aufgaben und das Mitwirken in der Feuerwehr be-
geistern können und damit auch einen Beitrag für den 
Bevölkerungsschutz leisten.
Interessiert? Dann schaut doch einfach an diesem Termin 
bei uns vorbei.
i.A. HR
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Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Bitte Termin vormerken!

 
Sehr geehrte Eltern der zukünftigen Fünftklässler, 

 
wir laden Sie recht herzlich ein, zu einem Schnupper- und 

Informationsnachmittag an unsere 

                  
Am Freitag, den 10. Februar 2023 ab 16 Uhr, stellen wir 
Ihnen in der Sekundarstufe unser Schulkonzept mit den 

tragenden Säulen und neuen Lernformen vor. Musikalische 
Beiträge von Schülern und Häppchen aus unserer Schulküche 

dürfen Sie ebenfalls erwarten.  
 

„Alles dreht sich um dich – deine Zukunft bewegt uns“ 
 

Wir hoffen auf ein Corona-freies Treffen, denn die persönliche 
Begegnung mit Ihnen und Ihren Kindern halten wir für sehr 
wertvoll. Sollten wir dennoch nicht hier vor Ort sein können, 

veröffentlichen wir über unsere Homepage, Ihre Schulen bzw. 
das Gemeindeblatt den aktuellen Sachstand und würden dann 
wieder zu Einzelterminen oder einem Onlinemeeting einladen. 

 
Alternativ und zusätzlich können Sie gern unsere Homepage 

(www.vib-neuhausen.de) aufsuchen, wo Sie unter „Wichtiges“ 
einen youtube-Link zu einigen Videos finden, die Ihnen 

Einblick in unsere Arbeit geben. 
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und bitten Sie, möglichst 
eine Voranmeldung über unser Schulsekretariat 

vorzunehmen. 
 
 

Telefon: 07234 – 980100 
Email: info@vib-neuhausen.de 

 
Helga Schuhmacher, 

Rektorin der Verbandsschule im Biet und Kollegium 
 
 Plakat: ViB

Soziale Einrichtungen

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef
Ambulanter Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28, 75242 Neuhausen
Tel.: 07234/9451201, Fax: 07234/9451210
E-Mail: sozialstation.sj@caritas-pforzheim.de
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch
Stellv. Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher
Wir unterstützen und bieten für die Gemeinde Neuhausen 
und den Stadtteil Pforzheim-Hohenwart an:
•	 Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe

•	 Fahrdienste nach Absprache, gerne begleiten wir Sie bei 
Fahrten zu Ärzten oder sonstige Erledigungen

•	 Vermittlung weitergehender Hilfen
•	 unverbindliche Beratung zu Fragen pflegerischer Versorgung
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 Palliativ Pflege sowie Kooperation mit dem Palliativnetz 

Pforzheim und Enzkreis
•	 Kooperation mit ambulantem Hospizdienst des Kranken-

pflegeverein Tiefenbronn
•	 24 Stunden Rufbereitschaft

Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten:  mittwochs von 14:00-16:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung
in den Räumen des Ambulanten Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28 Neuhausen
Markus Schweizer, Dipl.Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/128130
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen
Kontaktdaten
Bereitschaftsleitung: Steffen Haug,Tel: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden unter Tel: 07234 9499372, 
Steffen Haug

DRK Informiert
Online-Vorträge zur Wohnberatung
Pforzheim/Enzkreis. Rund um das Thema Wohnungsanpas-
sung drehen sich mehrere kostenlose Online-Vorträge, auf 
die der hiesige DRK-Kreisverband hinweisen möchte. Am 
Dienstag, 8. November, geht es von 14 bis 15.15 Uhr um 
barrierefreie und rollstuhlgerechte Badgestaltung; am Mitt-
woch, 9. November, steht von 9 bis 10.15 Uhr Wohnungsan-
passung für Familien mit behinderten Kindern auf dem Pro-
gramm; „Technische Hilfen für den Alltag“ lautet das Thema 
am 9. November von 10.30 bis 11.45 Uhr; am Donnerstag, 
10. November, geht es von 13.30 bis 14.45 Uhr um barri-
erefreie und seniorengerechte Küchenplanung; am gleichen 
Tag von 15 bis 16.15 Uhr werden Möglichkeiten und Gren-
zen von Ortungssystemen angesprochen; am Freitag, 11. 
November lautet das Thema „Bewältigung von Treppen“ von 
9 bis 10.15 Uhr, und zwischen 10.30 und 11.45 Uhr geht 
es um Wohnungsanpassung bei Demenz. Für die Teilnah-
me wird ein Computer, Laptop, Tablet und Smartphone mit 
Ton benötigt. Anbieter ist der DRK-Kreisverband Böblingen. 
Anmeldungen sind bis spätestens drei Tage vor dem jewei-
ligen Vortrag möglich per E-Mail an scheu@drkbb.org oder 
telefonisch unter 07031 6904403. Zugangsdaten und weitere 
Informationen erhalten Interessierte nach der Anmeldung.

Krankenpflegeverein e. V.
Landhaus für Senioren St. Josef
Caritasverband Pforzheim e.V.
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritas-
verband Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensen-
de und Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die 
geschulten Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen 
kein Pflegepersonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der 
schweren Zeit des Lebens bei.
Kontakt: Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal,
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de


